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Schulvertei

Bildung für eine nachhaltige Entwicklung II – Ideen aus anderen Kommunen vorstellen 
und Übertragbarkeit auf München prüfen

Antrag Nr. 14-20 / A 03475 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN/RL
vom 12.10.2017, eingegangen am 12.10.2017

Az. D-HA II/V1 1704-2-0002

Sehr geehrte Frau Stadträtin Koller,
sehr geehrte Frau Stadträtin Krieger,
sehr geehrter Herr Stadtrat Utz,

in Ihrem Antrag fordern Sie das Referat für Bildung und Sport auf, dem Bildungsausschuss 
konkrete Projekte aus anderen Kommunen (z. B. Blaue Tafel aus Frankfurt) vorzustellen, die 
im Rahmen der siebten Münchner Bildungskonferenz präsentiert wurden und zugleich zu 
prüfen, inwieweit diese Ideen auf München übertragbar wären.

Ihr Einverständnis vorausgesetzt, teile ich Ihnen auf diesem Wege zu Ihrem Antrag Folgendes 
mit:

Das Thema Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) wird in der Landeshauptstadt München
von mehreren Referaten bearbeitet. Federführend ist derzeit das Referat für Gesundheit und 
Umwelt in enger Zusammenarbeit mit dem Referat für Bildung und Sport mit der Umsetzung 
von BNE betraut.

So vertritt das Referat für Gesundheit und Umwelt die Landeshauptstadt München im 
bundesweiten Arbeitskreis der BNE-Kommunen und ist somit in regelmäßigem Austausch mit 
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anderen Kommunen, um auch von deren erfolgreichen Projekten zu erfahren.
Zudem werden in dem Ende 2017 ins Leben gerufenen verwaltungsinternen „Arbeitskreis 
BNE“ neben Projekten aus München auch Ideen aus anderen Kommunen eingebracht.

Wie in München gibt es auch in vielen anderen Kommunen vorbildliche BNE-Projekte, deren 
Verbreitung wünschenswert wäre. Die Vielfalt dieser Projekte geht weit über das hinaus, was 
bei der Bildungskonferenz präsentiert werden konnte. Eine evaluationsbasierte Sichtung der 
gewinnbringendsten Projekte sowie eine Überprüfung der Übertragbarkeit sorgfältig 
ausgewählter Projekte auf München bedarf eines größeren Zeitaufwands.

Es wird daher vorgeschlagen, die Vorstellung von konkreten Projekten aus anderen 
Kommunen in einen größeren Kontext einzubetten. Das Referat für Gesundheit und Umwelt 
arbeitet derzeit in Zusammenarbeit mit dem Referat für Bildung und Sport an einer 
Beschlussvorlage zum Thema Bildung für nachhaltige Entwicklung, die dem Stadtrat 
voraussichtlich im Herbst 2018 vorgelegt wird. Darin geht es um die Erstellung einer „BNE-
Konzeption“, in deren Verlauf neben der Bestandsaufnahme von Projekten in München und 
der Ermittlung von Bedarfen u.a. auch Best-Practice-Projekte aus anderen Kommunen 
begutachtet und auf ihre Übertragbarkeit auf München hin untersucht werden sollen. Der 
Stadtrat würde bei Zustimmung zu dieser geplanten Konzeption dann im Laufe der 
Erarbeitung der Konzeption über die Ergebnisse der Recherche und der Prüfung der 
Übertragbarkeit unterrichtet werden. Aus Kapazitätsgründen ist es leider nicht möglich, dies 
bereits vor der geplanten BNE-Konzeption in zufriedenstellendem Umfang und vor allem 
qualitätsbewusst umzusetzen.
Um Kenntnisnahme der vorstehenden Ausführungen wird gebeten.
Ich gehe davon aus, dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Mit freundlichen Grüßen

gez. 

Beatrix Zurek
Stadtschulrätin


